
 

 

Rückwärtszeit
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lieber e Chnächt uf der Ärde 

 

 

  Erzählung, Klang, Bewegung 
 

Sonntag, 08. Oktober 2023 
20.00 Uhr 

Schulhaus Hasenlehn, Trubschachen 

 
Freitag, 20. Oktober  

20:00 Uhr, 
Rudolf Steiner Schule Ittigen, Ittigenstr. 31 

 

Regula Werren: Regie, Eurythmie 

Karl-Johannes Gerwin: Eurythmie 
Martin Niedermann: Sprache, Schauspiel 

Stefan Werren: Komposition, Klavier 



 

 

 

 
 

Das Thema Heimkehr beschäftigt die Menschen seit jeher, in 
Mythen, Märchen und Sagen. Dass diese Heimkehr nicht 
geradlinig ist, sondern immer wieder durch Hindernisse und 
Prüfungen verhindert wird, macht diese oft zur Irrfahrt- wie 
bei Odysseus, der erst nach zehnjäriger Irrfahrt seine 
Heimat Ithaka wieder erreichte. 
 

Die Odyssee von Homer ist eine Erzählung aus der Antike, 
die nie stattgefunden hat, die sich aber fortwährend 
ereignet. Was uns an diesen Prüfungen des Odysseus 
interessiert, sind Archetypen, Bilder, die wir alle aus 
unserem Leben kennen: der Kampf mit der übermächtigen 
Vergangenheit (Polyphem), das Unberechenbare und die 
Verführung, (Kirke), die Grenze zum Totenreich und wie 
diese Grenze zu überschreiten sei (Hades).  
 
Zuhause wartet Penelope, hält sich die Freier vom Leib, 
indem sie das Totentuch webt und in der Nacht wieder 
auflöst. Sie ist der andere Teil unserer Seele, derjenige Teil, 
der „zuhause“ ist, der wartet, bis der verirrte Teil den Weg 
zurückfindet. 
 

 


